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Der 8. Februar 1945 in Staufen
Donnerstag, der 8. Februar 1945, war ein für die Jahreszeit 
milder, heiterer Tag. Nach starkem Schneefall im Januar, dem 
plötzlich Tauwetter mit frühlingshaften Temperaturen gefolgt 
war, und anschließend mehreren Tagen mit regnerischem 
Wetter, zeigt sich nun wieder die Sonne am blauen Himmel. 
Staufen war nach sechs Kriegsjahren nicht so schmuck und 
sauber, wie es uns heute selbstverständlich zu sein scheint. 
Fotos zeigen viele Spuren der Zeit an den über Jahrzehnte 
hinweg vernachlässigten Gebäuden.
Die Staufenerinnen und Staufener waren an diesem Morgen 
bereits über Monate hinweg durch unzählige Fliegeralarme 
in Atem gehalten worden. „Die Sirene zum Fliegerangriff 
hat sich bald heiser geheult“, hatte der Stadtpfarrer Wilhelm 
Weitzel bereits Anfang November 1944 notiert (Martin, S. 
370). Schon lange vor dem Wechsel zum Jahr 1945 hatte man 
in Staufen die näherkommende Front in den Vogesen hören 
können. Als am 27. November 1944 Freiburg durch einen 
Bombenangriff in großen Teilen zerstört wurde, waren die 
Bomber-Staffeln und der Schein der brennenden Stadt in 
Staufen zu sehen gewesen. Obwohl Wehrmachtseinheiten in 
Staufen stationiert waren, war die Stadt bis zu diesem Zeit-
punkt von Bombardements verschont geblieben. Zwar waren 
immer wieder Flugzeuge über die umliegenden Wiesen ge-
flogen und hatten durch Bordwaffenbeschuss die Menschen 
in Angst und Schrecken versetzt, aber offenbar scheint bis 
zum Februar 1945 nichts Schlimmeres geschehen zu sein.
Für die Schülerinnen und Schüler in Staufen war bereits vor 
dem 8. Februar der Unterricht ausgefallen, da auch in der 
Schule Soldaten stationiert waren. Für die Bevölkerung be-
ginnt am Morgen des 8. Februar ein neuer Tag. Der kleine 
Bertold Riesterer vom Breite-Hof feiert seinen Geburtstag 
und bekommt dazu „wie immer seinen Gelberübenkuchen“, 
während sein Vater zum Holzmachen im Wald ist (RIESTERER). 
Gegen 10 Uhr nähern sich „aus dem Elsass kommend mehre-
re französische Aufklärer [...]. Sie sollten vermutlich feststellen, 
ob Truppen in Staufen lagen oder durchmarschierten.“ (Duf-
ner)
Plötzlich, um kurz nach 11 Uhr, ertönt wieder die Sirene. Kurz 
darauf sind Flieger zu sehen, die über den Rhein herüber auf 
die Stadt zukommen. Viele Staufener mögen noch gehofft 
haben, dass es wieder ein anderer Ort sein möge, der bom-
bardiert werden sollte, da es in Staufen keine kriegswichti-
ge Industrie gab. Aber diesmal fliegen die Piloten der fran-
zösischen Jagd-Bomber in einem Bogen über den Wald am 
Eingang zum Münstertal und nehmen, von der Etzenbacher 
Höhe kommend, Staufen ins Visier.
Die Piloten dieses ersten Angriffs gehörten nicht, wie früher 
angenommen wurde, einer amerikanischen, sondern der 
französischen Fliegereinheit 1/5 „Champagne“ an. Deren 
Kommandeur, Major Marin La Meslée, der bei seinen Kamera-
den nicht nur sehr beliebt gewesen war, sondern seit 1940 als 
unbesiegbar gegolten hatte, war vier Tage zuvor im Oberel-
sass von deutscher Flak abgeschossen worden. Daraufhin war 
die Moral dieser Fliegereinheit auf einen Tiefpunkt gesunken. 
Man wollte unbedingt Vergeltung üben. Doch erst am 8. Fe-
bruar, als das schlechte Wetter dem Sonnenschein gewichen 
war, bot sich die Möglichkeit. Zwölf Flieger der Einheit stie-
gen auf. Sie hatten beschlossen, „sich der Stadt [Staufen] an-
zunehmen.“ (Martin, S. 371)
Während die Jungen Hermann und Bertold Riesterer, die 
draußen von den Fliegern überrascht wurden, „zum Glück 
nur mit Bordwaffen“ beschossen wurden, warfen die Bomber 
vom Typ Thunderboldt P-47 (Besatzung: 1 Pilot, Bewaffnung: 
zwei 1000-Pfund Bomben, MG) aus niedriger Höhe ihre ge-

samte Bombenlast ab: zwölf Brand- und ebenso viele Spreng-
bomben. Der Bericht des Geschwaders spricht von „leichte[r] 
Arbeit“. (Feral, S. 2) Der deutschstämmige Thierry Feral hat 
2013 in einem alten Koffer aus dem Nachlass seines Vaters das 
Kriegstagebuch der französischen Fliegereinheit – der Ferals 
Vater angehört hatte – wiedergefunden. Er schreibt dazu: „Es 
ist heute anzunehmen, dass dieser Angriff [... durchgeführt] 
wurde, um den angesammelten Groll über den Tod des Kom-
mandeurs und die allgemeine seelische Erschütterung bei 
den französischen Militärs abzureagieren.“
Die ersten Bomben trafen das Fabrikgebäude von Hermann 
Hipp in der Albert-Hugard-Straße und töteten den 69-jähri-
gen Hilfsarbeiter August Riesterer und die achtjährige Schüle-
rin Christa Schwendemann. Der Ratsschreiber der Stadt Stau-
fen, Franz Dufner, berichtet: „Weitere Bomben fielen dann 
auf das in der Hauptstraße gelegene Haus des Adolf Kerber, 
wobei 5 Angehörige der Familie ums Leben kamen [Adolf 
K., Händler, 49 Jahre alt; dessen Ehefrau Theresia, 45; deren 
Kinder Eleonore, 17, Siegfried, 16, und Ursula, 12], und auf das 
angrenzende Hugard’sche Anwesen, wobei Alfred Ulmann 
[Landwirt, 65 Jahre 

Gürtelschnalle des Landwirts Alfred Ulmann, der eines der ersten Bom-
benopfer wurde. „Diese Gürtelschnalle trug unser Vater Alfred Ulmann, als 
er nach dem Fliegerangriff vom 8. Febr. 1945 in seinen Kleidern beerdigt 
wurde. Sie kam 30 Jahre später wieder zum Vorschein, als das Grab für seine 
am 2. Aug. 1975 verstorbene Frau, unsere Mutter Hedwig U. geb. Hugard, 
gerichtet wurde.“ (Mitteilung v. Eckart Ulmann) 

und Veronika Dreusse [Verkäuferin, 23] getötet wurden.“ 
Nachdem die Flieger nach dem Abwurf der Bomben wieder 
verschwunden waren, rückte sofort die Freiwillige Feuerwehr 
aus und konzentrierte sich zunächst auf den Brand des Lili-
enhofs. Doch plötzlich erfolgte ein zweiter Angriff. „Es fielen 
in diesem Augenblick Bomben auf das Albert Gutmann’sche 
Anwesen in der Jägergasse, wobei Gustav Heckle [Schlos-
sermeister und Feuerwehrmann, 62] direkt einen Splitter ins 
Herz bekam und tot war, während Franz Kähle [Gärtnermeis-
ter und Löschmeister, 41] durch Bordwaffenbeschuss an der 
Halsschlagader tödlich verletzt wurde.“ Kurz darauf erfolgte 
ein dritter Angriff, „sämtliche Personen, die im Vorkeller des 
Kähle’schen Anwesens Schutz gesucht hatten, kamen ums 
Leben [u.a. der Landwirt und Feuerwehrmann Josef Gass, 
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35; insgesamt 44 Personen].“ Ratsschreiber Dufner berichtet 
weiter, dass „im Verlauf des wolkenlosen Nachmittags Angrif-
fe bis 5 Uhr abends [erfolgten]. Eine Phosphorbombe fiel in 
das Haus von Schmiedemeister August Bockstahler [Hauptstr. 
17, Ecke Jägergasse]. Dieses Haus und das angrenzende von 
Polizeiwachtmeister Fritz Kirchner und Sattlermeister Karl 
Löffler brannten vollständig nieder. Da durch den Luftdruck 
einer Bombe auf die Brauerei Riesterer, Hauptstr. 8 [heute sog. 
Horcher-Parkplatz], die Fenster in dem gegenüberliegenden 
Amtsgerichtsgebäude [...] eingedrückt wurden, fingen die 
Vorhänge im Amtsgericht Feuer. Im Laufe der Nacht brann-
te das Amtsgericht völlig nieder, obwohl die Feuerwehr alle 
Anstrengungen machte, dieses Gebäude mit wichtigen Do-
kumenten zu retten.“ (Dufner)
Die Inhaberin der Buchdruckerei A. Villinger, Orlanda Villinger, 
berichtet über den Beginn des Angriffs: „Ich war gerade im 
Begriff, eingemachte Früchte vom Obergeschoss in den Kel-
ler zu transportieren, als alles im gleichen Augenblick ertönte: 
das Brummen der Tiefflieger, das Hämmern der Bordkanonen 
und das Aufheulen der Alarmsirene. [...] eilte ich die Treppe 
hinunter ins Wohnzimmer, nahm meinen dreijährigen Sohn 
an die Hand und klemmte das eineinhalbjährige Töchterchen 
unter den Arm, begleitet vom prasselnden Geräusch der vom 
Dach stürzenden zerschossenen Ziegel. [...] Es polterte und 
klirrte oben und nebenan, man hörte das Rauschen der Bom-
ben, man spürte ihren Druck, und jede Sekunde war viel zu 
lang. Das entsetzliche Getöse und der dumpfe Schlag der ins 
Nachbarhaus Hugard einschlagenden Bombe erschütterten 
Haus und Erdboden, das Knirschen des zusammenstürzen-
den Gebäudes erweckte bei mir den Eindruck, die eigenen 
Wände brechen über unseren Köpfen ein und verschütten 
unseren Aufenthaltsort. Der unvermittelt in den Keller wallen-
de, mich fast erstickende Staub wurde unerträglich.“ (Orlanda 
Villinger, zit. nach Martin, S. 373)
Stadtpfarrer Wilhelm Weitzel hatte sich mit Mitgliedern sei-
ner Gemeinde in den Keller des Pfarrhauses geflüchtet. Nach 
dem ersten Angriff holte er die geweihte Hostie, das „Sanctis-
simum“, aus der Kirche in den Keller, „wo wir beteten und bei 
den folgenden Angriffen betend den Tod erwarteten ...“ (zit. 
nach Martin, S. 372)
Dem Zeitzeugen Hermann Riesterer zufolge war das Bild der 
Stadt nach dem Angriff „grauenhaft.

Bombentrichter in der Hauptstraße, vor den Häuser Nr. 33 und 35, offenbar 
kurz nach dem Angriff 

Bombentrichter, kaputte Häuser, und in der Maiergasse lagen 
im Futtergang und der Scheune vom Kählebauer Schulkame-
raden, Freunde von uns. [...] Tote Tiere, aufgebläht, auch bei 
Schelbs. Feuerwehrkameraden trugen auf einer Bahre den im 
Dienst tödlich getroffenen Franz Kähle, Gärtnermeister, aus 
einem Hof.“ Noch in derselben Nacht packte die Familie Rieste-
rer, wie ein großer Teil der Staufener Bevölkerung, ihre Sachen 
auf einen von Ochsen gezogenen Wagen und flüchtete aus 
Angst vor einem neuen Angriff ins Münstertal. (RIESTERER)
Die Bilanz des Angriffs vom 8. Februar 1945: 80 getötete 
Menschen, davon 51 Zivilisten und 29 Soldaten. 51 Gebäude 
wurden total zerstört, 103 Gebäude schwer, 150 mittelschwer 
bis leicht beschädigt. Stadtpfarrer Wilhelm Weitzel notierte 
unmittelbar nach den Angriffen: „Wir sind geradezu betäubt 
durch dieses furchtbare Erlebnis.“ (zit. nach Martin, S. 372)
 

Blick in Frickstraße und Graben, vorne links die ehemalige Brauerei Riesterer 
(heute „Horcher-Parkplatz“) 
 
Anmerkung: In den Berichten bestehen Widersprüche be-
züglich der Anzahl der Angriffe auf Staufen. Der französische 
Geschwader-Bericht dokumentierte nur einen Angriff, woraus 
Thierry Feral die Annahme ableitet, dass die weiteren Angrif-
fe einer amerikanischen Einheit zuzuschreiben seien. (Feral, 
S. 2). Aus den Quellen, die der Stadtarchivar Jörg Martin kon-
sultiert hat, leitet er insgesamt drei Angriffe ab, die um 11.30 
Uhr, 13.30 Uhr und 15.30 Uhr stattgefunden hätten. (Martin, 
S. 371) Und dem Ratsschreiber Franz Dufner zufolge müsste 
es sogar eine ganze Reihe von Angriffen gegeben haben, 
die „bis 5 Uhr abends“ erfolgt seien. (Dufner) Dass es sich in 
jedem Fall um mehrere Angriffe gehandelt haben muss, geht 
nicht zuletzt aus der tragischen Tatsache hervor, dass mehre-
re Feuerwehrmänner getötet oder verletzt wurden, während 
sie in den Pausen zwischen den Einsätzen versuchten, durch 
Bombentreffer entstandene Brände zu löschen und verletz-
ten und verschütteten Opfern zu helfen.
 
Verwendete Quellen:
Franz Dufner, Der grauenhafte Fliegerangriff auf Staufen am 
8. Februar 1945. Maschinengeschriebener Bericht, nicht da-
tiert (Stadtarchiv Staufen E 368); abgedruckt in Martin, S. 372.
Thierry Feral, Zum 69. Gedenktag des Luftangriffs auf Staufen 
am 8. Februar 1945. Offener Brief an die Gemeindebevölke-
rung, 01.11.2013 (Stadtarchiv Staufen, K 383). Stadt Staufen 
(Hg), Tausendzweihundertfünfzig Jahre Staufen. Stadtge-
schichte über 50 Generationen zusammengetragen und auf-
geschrieben von Jörg Martin, Staufen im Breisgau 2021. Her-
mann Riesterer, Erinnerungen über seine Jugend in Staufen, 
u.a. zum Bombenangriff vom 08.02.1945. Handschriftliches 
Manuskript, datiert 24.10.1019 (Stadtarchiv Staufen, E 2349).
Christof Diedrichs
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Veranstaltungen 

Aktuelle Veranstaltungen

Freitag, 7. Februar 2025
19:30 Uhr "Heiteres zu Zweit" -  Bürgerhaus Grunern

Samstag 8. und Sonntag, 9. Februar 2025
20 Uhr & 17 Uhr -  Auerbachs Kellertheater: "Was gibt's 
denn da zu lachen?" - oder die Eröffnung des musikalisch-al-
ternativen Seniorenheims unter Mitwirkung der Herren des 
Augustinums Staufen

Freitag, 7. Februar 2025
Unerhört!
Unter diesem Titel gibt der Rock‘n‘Roller, Little Walter am 
Freitag, 07.02.25 ab 20 Uhr ein Solokonzert im Stubenhaus 
in Staufen. Der Eintritt ist  - frei:willig!
„In einer Fremdsprache singen ist wie hinter Milchglas sin-
gen“.(Little Walter Golczyk)
Seit den späten 50er Jahren ist „little Walter“ - on the road- 
mit Rock‘n‘Roll, Soul und Rhythm‘n‘Blues, vom legendären 
Starclub, über amerikanische „Truppenbetreuung“  bis hin zu 
diversen Fernsehauftritten

Er rockt zur Zeit verschiedene Locations und Veranstaltungen 
in diversen Formationen.Zum Beispiel mit dem  Duo Juckreiz, 
dem Trio „Dr. Vielgut“, der Band „little Walter‘s Rock‘n‘Roll Zir-
kus“, mit der deutsch-französichen Soulband „Fire of Soul“.
Jetzt mit über 80 will er nicht mehr immer nur covern, d.h. 
„wie hinter Milchglas singen“, und wagt den Schritt in die Öf-
fentlichkeit mit seinen eigenen Songs mit deutschen Texten. 
Lange mussten diese Songs in der Schublade auf ihre Zeit 
warten, aber jetzt sind sie endlich „reif“.

In seinen Liedern betrachtet er mit einem humorvollen Au-
genzwinkern das Leben, das Älterwerden, die Liebe und The-
men, die uns allen nur zu geläufig sind. Die Haltung dabei ist 
- wie immer -Rock‘n‘Roll.
„Unerhört Hörenswert“

Freitag, 14. Februar 2025
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Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwoch:
16:30 Uhr Stadtführung durch Staufen; Treff punkt vor 
dem Rathaus am Marktplatz. Anmeldung: Tourist-Information 
Staufen, Tel. 805-36.

Mittwoch und Samstag:
08:00 bis 13:00 Uhr Staufenener Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz

Donnerstag:
18:00 Uhr Weinprobe mit kleiner Kellerführung im 
Weingut Landmann; Anmeldung unter Tel. 5510.

Freitag:
15:30 - 16:15 Uhr Bewegungstreff  (Übungen zur Beweglich-
keit, Kräftigung und Balance); Treff punkt an den Sitzbänken 
gegenüber des Schladerer-Lädeles, Am Schießrain 1

Kindergarteninformation Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2025/2026

Liebe Eltern,
die Kindergärten

Staufen
- Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“
- Katholischer Kindergarten „St. Martin“
- Kindergarten „Krümelbande“
- Waldorfkindergarten „Wichtelkinder“

Grunern
- Kindergarten „St. Raphael“
- Waldkindergarten Grunern

Wettelbrunn
- Katholischer Kindergarten „St. Vitus“

bitten um Anmeldung Ihres/r Kindes/r für das Kinder-
gartenjahr 2025/2026 bis zum 30.04.2025. Dies betriff t 
alle Kinder die im Zeitraum 09/2025 bis 08/2026 neu auf-
genommen werden sollen, bzw. die in diesem Zeitraum 3 
Jahre alt sind oder werden.
Bitte registrieren Sie sich unter www.staufen.de/kita und 
nehmen Sie dort die Anmeldung vor. In diesem Bereich 
fi nden Sie auch einen Flyer mit den wichtigsten Informa-
tionen zum Online-Portal. Anmeldungen in Papierform 
fi nden keine Berücksichtigung.
Die Auswahl eines 2. und 3. Wunschkindergartens ist für 
die Kindergarten-Platzvergabe zwingend erforderlich.
Die Zusagen über die vergebenen Kindergartenplätze 
werden zeitnah vorgenommen.

Ihre Kindergärten und die Stadtverwaltung

Aktuelle Ausstellungen

Stadtmuseum im Rathaus
Das Stadtmuseum muss aufgrund von Sanierungsarbei-
ten an den Wochenenden (freitagnachmittags bis ein-
schließlich sonntags) bis zum 31.05.2025 geschlossen 
bleiben. Zu den regulären Öff nungszeiten des Bürger-
büros unter der Woche ist eine Besichtigung weiterhin 
möglich.

Stubenhaus Staufen
Späte Freundschaft.
Peter Huchel und Erhart 
Kästner in Staufen
Literarische Dauerausstellung
samstags, sonntags sowie an 
Feiertagen von 14:00-17:00 Uhr 

Tango und Bandoneonmuseum Staufen
Grunerner Straße 1, im Kapuzinerhof
Tel. 0172 7453626 

Öff nungszeiten:
Sonntag 14:00-17:00 Uhr
weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung. 

Skulpturen von Kurt Lehmann
Dauerausstellungen im Stadtmuseum, im Café 
Decker und in der Sparkasse in Staufen. Karte zum 
Skulpturenrundweg im öff entlichen Raum bei der 
Touristinformation im Rathaus erhältlich. Kontakt: 
freundeskreis@stiftung-kurt-lehmann.de

Schwarzwald-Galerie 
Schwarzwald-PopArt, -Fotografi e, -
Designuhren
Innere Neumatten 4, Staufen 
Geöff net nach tel. Vereinbarung 
Tel. 0171 9370292 
info@schwarzwald-galerie.com, 
www.schwarzwald-galerie.com 

GALERIE K
Ballrechter Straße 19
Tel. 07633 929441
info@galerie-k.art

www.galerie-K.art I Instagram: _galerieK
Do.-Sa. 15-18 Uhr und nach Terminvereinbarung

Hommage Dirk Sommer / Raymond E. Waydelich
Ausstellungseröff nung Samstag, den 18.01.2025 ab 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer 19.01.2025 – 08.03.2025

Wettelbrunner Str. 3, 79219 Staufen 
Tel. 07633 6721, www.landesmuseum.de 
Mi. bis Sa. 14:00-17:00 Uhr | So. 12:00-17:00 Uhr 
  
Sonderausstellung des 
Badischen Landesmuseums:
Hoch die Tassen! Kulturgeschichte
 mundgerecht 
07.02. - 30.11.2025

Galerie Fluchtstab 
das Schaufenster der Galerie Fluchtstab in der Kirch-
straße 16 in Staufen ist neu eingerichtet. Zu sehen 
sind die Plastiken „Eisbär“ und „Hühnerdieb“ der 
Bildhauerin Astrid Hohorst und eine Bleistiftzeich-
nung von Johannes Beyerle. Zum Schauen sind Sie 
herzlich eingeladen. Kontakt: Elmar Bernauer, 
Tel. 82107 www.galerie-fl uchtstab.de
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Öff entliche Bibliothek Staufen
Grunerner Straße 3, 79219 Staufen i. Br.  
im Kapuzinerhof, Eingang hinter dem ehemaligen Fischesserhaus 
Tel. 07633 81822, bibliothek@staufen.de

Öff nungszeiten:
• Dienstag     10:00-14:00 Uhr / 15:00-19:00 Uhr
• Mittwoch     10:00-12:00 Uhr / 15:00-17:00 Uhr
• Donnerstag     10:00-12:00 Uhr / 15:00-19:00 Uhr
• Freitag     10:00-14:00 Uhr

Bereitschaftsdienste 

Notruf
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Ärztlicher Notfalldienst  Tel. 116117
an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
an Werktagen (Mo-Do 18:00-08:00 Uhr, Fr 16:00-08:00 Uhr)

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erwachsene)
Universitätsklinikum Freiburg Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Öff nungszeiten
Mo, Di, Do  20:00-23:00 Uhr
Mi, Fr  16:00-23:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 08:00-23:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Müllheim
HELIOS Klinik Müllheim, Heliosweg, 79379 Müllheim
Öff nungszeiten:
Sa, So und Feiertage  10:00-18:00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, Breisacher Straße 62, 
79106 Freiburg Öff nungszeiten: 
Mo-Do 19 – 22:30 Uhr 
Fr 16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und Feiertag   8 – 22:30 Uhr 

Augen-Notfallpraxis Freiburg
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstraße 5, 79106 Freiburg
Öff nungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 08:00-18:00 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst     Tel. 01801 116116

Tierärztlicher Notdienst         Tel. 0761 72266

Sozialstation Südlicher Breisgau e. V.
Pfl egerische Notfälle an Wochenenden und Feiertagen Tel. 07633 12219

Pfl egestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pfl egestuetzpunkt@lkbh.de, Tel. 0761 2187 
Durchwahl  2972 / 2073 / 2971 / 2974

Hospizgruppe Südl. Breisgau
Sterbebegleitung  0160 96842020
Trauerbegleitung  0160 4770021

Familienwerk Sölden (ehem. Dorfhelferinnenwerk)
Stationsgebiet Münstertal-Staufen
Einsatzleitung: Frau Karin Birk Tel. 07664 4058069, mobil 0176 17612624
karin.birk@familienwerk-soelden.de
Weitere Infos unter www.familienwerk-soelden.de

Essen auf Rädern (Caritasverband) Tel. 07633 8404

Notrufe
Feuerwehrgerätehaus (nicht ständig besetzt) 6033
Polizeiposten Staufen  07633 923690
nach Dienstschluss: Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Krankentransporte 0761 19222
Vergiftungs-Informationszentrale Uni-Klinik Freiburg 0761 19240
BRH-Rettungshundestaff el-Oberrhein 07621 19222
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Störungsdienste
Wasser: Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH 0800 5889690
Strom und Gas: badenovaNETZE GmbH 0800 2767767
Unitymedia 0221 46619100

Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH
Strom, Gas, Wasser Tel. 07633 933224-0
Kundenbüro Staufen: Lindengärten 2 B
service@stadtwerke-ms.de, www.stadtwerke-ms.de

David Janssen, Notar in Staufen Tel. 07633 988510
Grunerner Straße 9, E-Mail: zentrale@notar-janssen.de

Ben Konfi tin, Notar in Staufen Tel. 07633 9454940
Münstertäler Str. 12, E-Mail: kanzlei@notar-konfi tin.de

Öff entlich zugängliche Defi brillatoren fi nden Sie:
in Staufen
• Haupstraße 53 (am Rathaus)
• Münstertäler Straße 2 (Sparkasse, neben den Automaten, 6-23 Uhr)
• Gewerbestraße 20 (Sparkasse, neben den Automaten, 6-23 Uhr)

in Grunern
• Dorfstraße 34 

(Garage hinter dem Dorfl aden, sichtbar von der Altenbergstraße her)

in Wettelbrunn
• Weinstraße 11 (Bürgersaal)

STADTVERWALTUNG
E-Mail: info@staufen.de - Internet: www.staufen.de

Sprechstunden der Dienststellen
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Sprechstunden des Bürgermeisters nach Vereinbarung.
Das Stadtbauamt bleibt vorübergehend am Mittwoch geschlossen.

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
Wie die der Stadtverwaltung und zusätzlich
Di. + Do., nachmittags    14:00 - 16:30 Uhr

Öff nungszeiten der Tourist-Information
Mo.+Mi. 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:30 Uhr
Di.+ Do. 9:00-12:00 Uhr
Fr.  09:00-14:00 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus Tel.
Telefonzentrale 805-0
Fundbüro 805-32
Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro/Renten Esther Kiefer

Christine Menges 
Roswitha Merkt 
Tanja Scholz

805-35

Sekretariat Bürgermeister/ 
Redaktion Rathausblatt

Claudia Böhler-Fricker 805-21
Fax 805-50

Hauptverwaltung Amtsleiterin Isabella Schuhmann 805-25
Personal, Hauptamt Stefanie Pankratz 805-28
Hauptamt Anina Poston 805-33
Integration/Koordination/Flüchtlinge Cornelia Jakob 805-23
Liegenschaftsverwaltung Stephanie Glockner / Michael Kupke 805-31
EDV Manuel Riesterer 805-24
Ordnungsamt/Standesamt/Friedhofswesen Andreas Grethler 805-22
Gemeindevollzugsdienst Andreas Zahn 805-34
Off ene und mobile Jugendarbeit Christoph Zacharias 0157 50486294
Kulturamt
Stadtarchiv

Annett Baumeister
Dr. Christof Diedrichs

805-29
805-30

Finanzverwaltung/Kämmerei Amtsleiterin Gerlinde Riesterer
Julia Wiesler

805-57
805-48

Monika Möllinger
Vanessa Schuble

805-58
805-59

Stadtkasse Manuela Blattmann 
Stephanie Welz

805-26
805-26

Stadtbauamt Amtsleiter Michael Kübler 805-40
Bauverwaltung, Klimaschutz Katrin Kiefer 805-38
Bauverwaltung Petra Küster 805-39
Bauverwaltung, Beiträge Monika Ortlieb 805-39
Hochbau, Tiefbau Jens Schleinig 805-41
Hochbau Bettina Meiser 805-37
Tiefbau Gerlinde Steinle  805-47
Schlichtungsstelle, Förderprogramme Ursula Harrs 805-62
Breitband Simone Bischo� 

Konrad Ehrler
0176 34550154

Bauhof/Stadtgärtnerei Markus Pfe� erle 929747
Wasserwerk Andreas Weber 0170 916 4344
Tourist-Information Thilo Kühnle

Christiana Grathwohl
Natascha Lembcke
Rolf Huentz

805-36

VHS, Bereich Staufen Ilona Marschollek 9265-20
Forstamt Staufen Revierförster Wolfgang Mangold 0162 2550720
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■ Notfalldienste der Apotheken

08.02. Hardt-Apotheke Hartheim am Rhein, Schwarzwaldstr. 16A
 Aeskulap-Apotheke Stühlinger Freiburg, Breisacher Str. 52  

09.02. Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 16
 Apotheke im ZO Freiburg, Schwarzwaldstr. 78

■ Sprechstunden Rentenversicherung

Die Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (ehemals LVA, Herr Krix) fi ndet am 4. Dienstag 
im Monat nach vorheriger Absprache statt. Terminvereinbarung 
unter Tel. 805-0 oder 805-35 (Bürgerbüro).

Aktuelles 

Abfall & Recycling 

Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Abfallberatung: 
Tel. 0761 2187-9707  | E-Mail: alb@lkbh.de 

Die Tonnen müssen ab 6:00 Uhr morgens bereitstehen.

Gelbe Tonne
Freitag, 07.02.2025

Papiertonne
Mittwoch, 12.02.2025

Graue Tonne (sowie zugelassene Säcke des Landratsamt)
Freitag, 14.02.2025

■ Öff nungszeiten des Wertstoff hofes und der Grünschnitt-
sammelstelle an der Kirchhofener Straße (beim Bauhof) 

Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr 
  
Annahme von Papier, Kartonagen, Metall, Flaschenglas/-kork, 
Elektrogeräten, CDs und Grünschnitt. 

■ Selbstanlieferung von Sperrmüll 

Sie können Ihren Sperrmüll auch selbst beim Regionalen Abfall-
zentrum im Gewerbepark Breisgau (Ehrenkirchener Straße 3, 
79427 Eschbach) abliefern. Bringen Sie dazu ihre ausgefüllte 
Sperrmüllkarte bei der Anlieferung mit. 
  
Öff nungszeiten:
Montag, Dienstag 09:00-15:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 12:00-18:00 Uhr
Samstag 08:00-12:00 Uhr 

Haushalten und aus an die öff entliche Müllabfuhr angeschlos-
senen Kleingewerbebetrieben in haushaltsüblichen Mengen
angenommen. Die Abfälle sind in dicht verschlossenen und 
intakten Behältnissen anzuliefern. Wenn sich die Abfälle nicht 
mehr in der Originalverpackung befi nden oder das Etikett 
nicht mehr lesbar ist, sind die Stoff e durch die Anliefernden 
möglichst genau zu beschreiben. Bitte Schadstoff e niemals 
außerhalb der Annahmezeiten abstellen, da hierdurch Ge-
fahren für Kinder und Tiere entstehen können!

Folgende Schadstoff e werden beim Schadstoff mobil 
angenommen
• Abbeiz- und Ablaugmittel
• Altmedikamente
• Altöl (max. 5 Liter)
• Akkus 
• Autobatterien 
• Batterien und Knopfzellen
• Brems- und Kühlfl üssigkeit 
• Chemikalien organisch/anorganisch
• Dispersions-/Wandfarbe fl üssig/pastös: Nur bis max. 5 Far-

beimern mit insgesamt max. 75 Litern
• Desinfektionsmittel
• Farben und Lacke fl üssig/pastös: (leere, pinselreine Farbei-

mer in den Gelben Sack)
• Getriebe- und Hydrauliköle   
• Holzschutzmittel 
• Klebstoff e
• Kondensatoren - PCB-haltig   
• Laugen 
• Leuchtstoff röhren/Energiesparlampen/ LED-Lampen
• Lithium-Ionen-Akkus (Gerätebatterien), bitte Pole abkleben!
• Lösemittel 
• Metall- und Kunststoff behälter mit anhaftenden Schadstoff en 
• ölverunreinigte Stoff e: Filter, Lappen, etc.
• Pfl anzenschutzmittel 
• Quecksilberhaltige Produkte
• Reinigungsmittel
• Säuren 
• Schädlingsbekämpfungsmittel
• Spraydosen mit gefährlichen Resten 
• Feuerlöscher (max. 3 Stück)

Folgende Stoff e werden beim Schadstoff mobil 
NICHT angenommen
• Aluminium- und magnesiumhaltige Stäube, Pulver oder Le-

gierungen 
• CO2

 Patronen: an den Handel zurückgeben 
• Dispersions-/Wandfarbe ausgetrocknet. Die trockenen 

Farbreste über das Restmüllgefäß entsorgen, die leeren 
Farbeimer in den Gelben Sack geben

• Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injektionsnadeln und Kanülen 
in einem dicht verschlossenen Gefäß in den Restmüll geben 

• Katalysatoren: Rückgabe an Händler oder Hersteller 
• Pikrinsäure in fester Form oder ähnliche Explosivstoff e und 

Munition: abzugeben bei der örtlichen Polizeistelle nach 
vorheriger Absprache

• Radioaktive Abfälle

Hinweis:
Sie können Ihre Schadstoff e auch bei den Sammlungen in 
Nachbargemeinden abgeben. Alle Termine fi nden Sie auf un-
seren Internetseiten. Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum 
Schadstoff mobil gehört oder nicht, erkundigen Sie sich bitte 
rechtzeitig bei uns. Abfallberatung Tel.: 0761 2187-9707
E-Mail: alb@LKBH.de
Internet: www.lkbh.de/alb

Landkreisweite 
Schadstoff -Sammlungen

Abgabe von Schadstoff en beim 
Schadstoff mobil
Am Mittwoch, 19. Februar von 15:30 - 18:00 Uhr in 
Staufen (Wendehammer Janke-u.-Kunkel-Str.)
Mitte Februar startet wieder die landkreisweite Schadstoff -
sammlung der ALB. Es werden nur Sonderabfälle aus privaten 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Sitzungen

Gemeinderat
am Mittwoch, 26. Februar, 19 Uhr
 
Bauausschuss
am Mittwoch, 5. März, 17:30 Uhr
 
Verwaltungsausschuss
am Montag, 10. März, 18 Uhr
 
 
Die Sitzungen finden im Stubenhaus, Hauptstraße 56 C, 
Erhart-Kästner-Saal (1. OG), statt.
 
Die Tagesordnungspunkte der Sitzung finden Sie, 
neben dem Aushang am Rathaus, auch im Internet unter
https://staufen.ratsinfomanagement.net.
Dort sind auch die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen 
einsehbar.

Wussten Sie, ...

dass der Einbau einer Photovoltaikanlage auf Ihrem Haus- 
dach, egal ob mit oder ohne Speicher, eine gute Sache ist und 
sich in vielen Fällen auch finanziell lohnt?
Die Stadt Staufen fördert den Einbau von PV-Anlage und 
Stromspeicher auch im kommenden Jahr wieder für alle 
Hauseigentümer, sofern der Einbau der PV-Anlage z.B. wg. 
Neubau oder Dachsanierung nicht gesetzlich gefor- dert ist. 
Die Förderung im einzelnen:
• PV-Anlage 1- 3 kWp mit 80 € je kWp,
• Speicher 1-3 kWh pauschal mit 180 €
• PV-Anlage über 3 bis 10 kWp mit zusätzlich 50 €/kWp;
• Speicher 3 bis 10 kWh mit zusätzlich 80 €/kWh.
• PV-Anlage über 10 bis 30 kWp zusätzlich 30 €/kWp Für das 

Jahr 2025 stellt die Stadt für die PV-Förderung wieder 50.000 € 
bereit. Anträge unter: https://www.staufen.de/bauen+_+um-
welt/klimaschutz/ foerderprogramm+photovoltaik

Mitglieder des AK Klimaschutz stehen gern für eine per- sön-
liche Einstiegsberatung zur Verfügung. Erstkontakt über die 
Stadt Staufen, Frau Kiefer Tel.: 805-38
oder per Email an klimaschutz@staufen.de
Eine Information des Arbeitskreis Klimaschutz Staufen.
Wir freuen uns über alle, die mitmachen wollen!

Arbeitskreis Herausforderung Demografie

- wir wollen Staufen gestalten
Der seit 2010 tätige Arbeitskreis hat die Bevölkerungsentwick-
lung im Blick und will das Staufener Versorgungsnetz und öf-
fentliche Angebote gezielter im Hinblick auf die Altersverän-
derungen mitprägen. Für die zukunftsweisenden Aufgaben 
braucht es Menschen, die sich im Arbeitskreis Herausforde-
rung Demografie engagieren.
Sie möchten mitwirken?
Ansprechpartner: Gerd Joost, Tel. 07633 981555
Michaela Renz, e-mir@web.de

Schablonen für sehbehinderte und  
blinde Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags 
am 23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
 
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
ebenfalls kostenlos eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann 
mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf die-
ser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem 
wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen 
und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lo-
chung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
 
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761 36122.

Helferkreis für Geflüchtete

Für einen Austausch und Ausblick trifft sich der Helferkreis 
für Geflüchtete am Donnerstag, 06.02.2025 um 18 Uhr im 
Ratssaal im Rathaus.
Wir informieren über die allgemeine Situation von Geflüchte-
ten in Staufen. Viele sind bereits sehr gut hier angekommen. 
Die ehrenamtliche Unterstützung war und ist weiterhin ein 
sehr wichtiger und wertvoller Baustein für die Integration.
Falls Sie Interesse an dieser bereichernden Aufgabe haben, 
laden wir Sie herzlich zu diesem Abend ein. Informatio-
nen und Anmeldung bei der Stadt Staufen / Cornelia Jakob 
jakob@staufen.de Tel. 07633/805-23

Verunreinigungen durch Hunde auf öffentlichen 
Wegen und Straßen sowie in Weinbergen und 

auf Feldern

Der Gemeindevollzugsdienst stellte jüngst im stärkeren Aus-
maß fest, dass Tierhalter die Notdurft ihrer Hunde auf Geh-
wegen und öffentlichen Straßen verrichten lassen, ohne diese 
Hinterlassenschaften zu beseitigen. Zugleich kommt es zu Be-
schwerden, hier insbesondere aus Grunern, dass in den Wein-
bergen durch Hundebesitzer keine Rücksicht auf die Bewirt-
schaftung der Rebstöcke genommen wird. In Kürze werden 
auch die Landwirte wieder beklagen, dass ihre Wiesen und 
Felder durch die Notdurft von Hunden verunreinigt werden 
und die harte Arbeit auf dem Feld und in den Weinbergen be-
hindert werden beziehungsweise solches Verhalten zu mehr 
Kosten in den Betrieben führt.
 
Wir weisen deshalb ausdrücklich darauf hin, dass Hundehal-
ter nach der Polizeiverordnung der Gemeinde dafür Sorge 
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zu tragen haben, dass ihr Hund seine Notdurft nicht im öf-
fentlichen Verkehrsraum oder auf fremden Grundstücken 
verrichtet. Dennoch dort abgelegte Hinterlassenschaften 
sind unverzüglich zu beseitigen. Wer dagegen verstößt, han-
delt nicht nur rücksichtslos gegenüber Mitbürgern, dies stellt 
auch eine Ordnungswidrigkeit dar. Sofern uns solche Tierhal-
ter gemeldet werden (ordnungsamt@staufen.de), erhalten 
diese auch ein entsprechendes Verwarnungs- bzw. ein Buß-
geld auferlegt.
 
Wir möchten aber auch darauf hinweisen, dass es sehr viele ver-
antwortungsbewusste Tierhalter gibt, für die gegenseitige Rück-
sichtnahme eine Selbstverständlichkeit ist. Diese brauchen sich 
deshalb nicht durch diesen Aufruf angesprochen fühlen.
 
Ordnungsamt Staufen

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen an öffentlichen Verkehrsflächen

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass Hecken, Bäume und 
Sträucher, die in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen, 
rechtzeitig zurückzuschneiden sind. Durch den unzureichen-
den Hecken- und Baumschnitt entstehen Gefahrenstellen für 
den Fußgänger- und Fahrzeugverkehr auf Gehwegen und 
Straßen. Besondere Sichtbehinderungen entstehen hierbei bei 
hinausragenden Sträuchern und Ästen bei Straßen im Kreu-
zungsbereich.
Hecken, Bäume und Sträucher auf Grundstücken entlang 
der Geh-/Radwege und Straßen sind so anzupflanzen oder 
zurückzuschneiden, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt wird. Teilweise setzen Bebau-
ungsplanvorschriften noch strengere Höhenbegrenzungen 
fest, so dass bei einem Verstoß auch baurechtliche Meldun-
gen stattfinden müssen.
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz Baden-Württemberg (StrG 
BW) sind Grundstückseigentümer verpflichtet, die über die 
Straßen und Wege hinausragenden Sträucher und Äste bis 
zur Höhe von 4,5 m zu beseitigen. Im Bereich von Geh- und 
Radwegen ist eine Mindesthöhe von 2,5 m freizuhalten. 
Dieses sogenannte „Lichtraumprofil“ ist für eine sichere Ver-
kehrsführung unbedingt erforderlich.

Außerdem sind alle Hecken und Sträucher an Geh-/Radwe-
gen und Straßen bis hinter die Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden. An Straßeneinmündungen und -kreuzungen 
müssen Hecken, Sträucher und andere Anpflanzungen stets 
so niedrig gehalten werden, dass eine ausreichende Über-
sicht für die Kraftfahrer gewährleistet ist. Diese Anpflanzun-
gen dürfen im Allgemeinen nicht höher als 80 cm sein.
 
Es empfiehlt sich deshalb, die notwendigen Rückschnitte 
noch in der Winterzeit bis zum 28. Februar vorzunehmen. 
Zusätzlich führt der Gemeindevollzugsdienst eigene Kontrol-
len durch und erteilt den betroffenen Grundstückseigentü-
mer eine kurze Frist für den Heckenrückschnitt.
Ordnungsamt Staufen

Die vhs Staufen ist umgezogen
Sie finden uns ab sofort im Rathaus, Hauptstraße 53, 
79219 Staufen, im Erdgeschoss, Raum 06.
Ansprechpartnerin: Ilona Marschollek
Bürozeiten: Dienstag bis Donnerstag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mail-Adresse: staufen@vhs-bad-krozingen.de
Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer
07633 / 9265-20
Buchen Sie Ihren Wunschkurs einfach online!
Insgesamt warten über 350 spannende Kurse auf Sie.
Das neue Semester startet am 10.03.2025.
Online: vhs-bad-krozingen.de

Fundsachen

Wir weisen darauf hin, dass in den Geschäften, Banken etc. 
liegengebliebene Fundsachen baldmöglichst auf dem Fund-
büro abgegeben werden sollten, da die Verlierer sich dort 
nach verlorenen Gegenständen erkundigen. Eine Auflistung 
der aktuellen Fundsachen finden Sie auf unserer Homepage 
www.staufen.de unter Service & Verwaltung > Stadtverwal-
tung > Fundbüro.
Das Fundbüro, Frau Christine Menges, erreichen Sie per E-Mail 
an menges@staufen.de oder telefonisch unter der 805-32.
 

Fundgrube

Zu Verschenken:
• Intakter, drehbarer Bürostuhl inkl. Armstützen (Tel. 500336)

Geschichtliches

Im Dezember 1924 bot das Staufener Tagblatt seinen Lesern 
wieder einen kleinen geschichtlichen Exkurs an, hier (ver-
kürzt) wiedergegeben:
Das alte Babylonierreich war bereits vor 4000 Jahren ein hoch-
entwickelter Rechtsstaat und erlangte seinen Glanz zur Zeit 
Hammurabis, der von 2123 bis 2081 vor Christi Geburt regierte.
Hammurabi nannte sich selbst „König der vier Weltteile“, sein Ge-
setzwerk, das älteste, das wir kennen, wurde im Winter 1901, rund 
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Team 
der Jugendarbeit Staufen 

Alina Petrovic und 
Christoph „Zachi“ Zacharias 
  
Grunener Straße 3, 
79219 Staufen 
Tel. 07633 9296670 
mobil 0157 50486294 
jugendarbeit.staufen@
skf-staufen.de 
  
powered by 
S.k.F. Staufen e. V. 

FACEBOOK-SQUARE INSTAGRAM
jugendarbeit.staufen

Offene und mobile Jugendarbeit Staufen 

Termine und Aktionen
Di 11.02.   Mittagstreff ab 5. Klasse 13 – 14 Uhr 
Mi 12.02.  offener Treff 4. – 7. Klasse 15– 18 Uhr
 ab 8. Klasse 18 – 20 Uhr
Do 13.02.   Mittagstreff ab 5. Klasse 13 – 14 Uhr
 Mädchengruppe 16 – 18 Uhr 
 (alle Plätze belegt)
Fr 14.02.   offener Treff alle ab 5. Klasse 16 – 20 Uhr
  ab 14 Jahre 16 – 22 Uhr  
 
Neben den genannten Angeboten sind wir auch „mobil“ 
in Staufen unterwegs und ansprechbar für eure Anlie-
gen. Änderungen sind möglich. Infos darüber gibt’s 
auch auf Instagram oder Facebook unter jugendarbeit.
staufen.

3000 Jahre nach seiner Entstehung wieder gefunden; es enthält 
Bestimmungen, die einen hohen Wert an Moralität und sozialer 
Gerechtigkeit verraten. 
Hammurabi sah seinen Herrscherauftrag darin, durch ge-
rechte Gesetze und billige Vorschriften seinen Untertanen ein 
Höchstmaß an Schutz und Gerechtigkeit zu gewährleisten, 
damit der Starke nicht dem Schwachen Unrecht tue, die Witwen 
und Waisen in Sicherheit leben, die Streitigkeiten beigelegt und 
die Schäden gutgemacht werden. Unehrenhafte Beamte wurden 
vor den König geführt und von ihm abgeurteilt. Die kranke oder 
vom Mann im Stich gelassene Frau genoß den Schutz der Geset-
ze. Für die Ehe wurde ein schriftlicher Vertrag verlangt.
Die Babylonier waren auch Meister der Mathematik und der 
Sternkunde. Es ist interessant, daß das Sexagesimalsystem, von 
dem sich manche Spur noch neben dem Dezimalsystem erhalten 
hat, z. B. die Stunde zu 60 Minuten, das Jahr zu 12 Monaten, der 
Kreis zu 360 Graden, das Dutzend, das Schok, das Gros, der Schil-
ling zu 12 Pence schon vor 4000 Jahren am Euphrat und Tigris 
der Brauch war. Wäre in diesen Gegenden die Kultur heute im 20. 
Jahrhundert nach Christi Geburt nur so hoch wie damals!
 
Lesenswerte Beiträge zur Staufener Geschichte, auch bestens 
geeignet als Geschenke zu allen Anlässen, sind erhältlich in 
der Tourist-Info und in der Goethebuchhandlung.
 
- Ein Spaziergang durch Staufen von Vera Eichholz-Rhode   
- Berufliche Schulbildung in Staufen von Wolfgang Petter
- 1250 Jahre Staufen Stadtchronik von Jörg Martin
- Michael Sattler aus Staufen von W. Schäffner
- Thaddäus Rinderle aus Staufen von W. Schäffner
-  September 1848, der Struve-Putsch in Staufen, Hrsg. G. Seeli-

ger, Stadt Staufen 
- Meister Hans Sixt von Staufen von W. Schäffner
- Die Heilige Anna – Stadtpatronin von Staufen von W. Schäffner
- Schulzeiten in Staufen von Wolfgang Petter
-  Die Gusseisenbrücke von Staufen im Breisgau von Gerd 

Schwartz
-  800 Jahre Wettelbrunn, Hrsg. Bürgerverein Wettelbrunn u. 

Stadtarchiv Staufen, 2016
- Wie Luther doch noch nach Staufen kam von Gerd Schwartz
-  Baldmöglichst nach meinem Vaterland zurück von Gerd 

Schwartz
- Badekultur seit 1893, Alemannenbad Staufen

Wolfgang Petter
Eine umfassende Dokumentation über den Staufener Fried-
hof von Silke Guckes sowie eine Arbeit über das „Gewerbe in 
Staufen“, ebenfalls von S. Guckes, findet man im Internet unter 
www.stadtgeschichtestaufen.wordpress.com

WAS NUN HERR KOMMISSAR?

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei
zum Thema „Nachbarschaftshilfe“
UNSERE FAKTEN: Nachbarn sind mehr als nur die Leute von 
nebenan. In vielen Fällen wie auch bei Einbrüchen und Ein-
bruchversuchen kann die Nachbarschaft durch richtiges Ver-
halten Schlimmeres verhindern.
Welche Situationen können auf einen 
Einbruch/Einbruchsversuch hindeuten?

Unbekannte fahren oder laufen mehrmals langsam durchs 
Wohngebiet (Ausbaldowern?).
 
Fremde läuten bei mehreren Wohnungen oder laufen um das 
Haus. (Anwesenheitsprüfung?).
 
Fensterscheiben klirren, Fensterholz splittert, Werkzeugge-
räusche sind hörbar (Einbruchsversuch?).
 
Fenster sind ungewohnt verhängt 
(Anwesenheit von Tätern in der Wohnung?).
 
Unbekannte warten scheinbar grundlos auf der Straße 
(Schmiere stehen?).
 
UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung vor Ort an.
Terminvereinbarung: Tel 0761/29608-25 oder 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei



Donnerstag, 6. Februar 2025

13

Freiwillige Feuerwehr 

Unsere nächsten Termine:

Do, 06.02.25 19:00 ASG  

Sa, 08.02.25  Ausbildung ZF/GF

Mo, 10.02.25 19:00 Zug 2

Do, 13.02.25 19:00 Töff

Mi, 19.02.25 20:00 LG Wettelbrunn

Do, 20.02.25 19:00 ASG

So, 23.02.25  Bundestagswahl

Mo, 24.02.25 19:00 Maschinisten

 
Wer sich für eine Mitarbeit bei der Feuerwehr Staufen interes-
siert, kann sich gerne unverbindlich informieren:
info@feuerwehr-staufen.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Seelsorgeeinheit
St. Martin, Staufen St Agatha, Grunern 
St. Vitus, Wettelbrunn St. Trudpert, Münstertal 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:  10 bis 12 Uhr
Mittwochnachmittag:  16 bis 18 Uhr
Donnerstagnachmittag:  15 bis 17 Uhr

Telefon 07633 924970 - Fax 07633 9249711
E-Mail: pfarramt.st.martin@kath-st.de
Homepage: www.kath-staufen-muenstertal.de
Pfarrer Michael Maas

Gottesdienste vom 7. bis 14. Februar 2025
Freitag, 07.02. 
St. Trudpert 18:30 Uhr Rosenkranzgebet
 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
 
Samstag, 08.02. 
St. Martin 11:00 Uhr  Mahn- und Gedenkläuten zum 

Fliegerangriff auf Staufen am 
08.02.1945

 17:00 Uhr Beichtgelegenheit
St. Vitus 18:30 Uhr Vorabendmesse
    Lobpreisgottesdienst in St. 

Trudpert: (siehe Info Pfarrblatt)
 17:00 Uhr  Rosenkranzgebet, Beichtgele-

genheit  
 17:30 Uhr  Lobpreis, Beichtgelegenheit
 18:30 Uhr Eucharistiefeier
 19:30 Uhr Anbetung mit Einzelsegen
 20:45 Uhr Eucharistischer Segen
 
Sonntag, 09.02.
St. Martin 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
MLK 18:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in 

der Martin-Luther-Kirche

St. Agatha 10:30 Uhr  Hl. Messe, Patrozinium, mitge-
staltet von der Schola (siehe Info 
Pfarrblatt); Kinderkirche

St. Trudpert 10:00 Uhr Rosenkranzgebet
 10:30 Uhr Hl. Messe
 18:00 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden
Kloster 09:00 Uhr Hl. Messe
 18:00 Uhr Vespergottesdienst
 
Montag, 10.02.
Spielwegkap. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet
 19:00 Uhr Hl. Messe
St. Trudpert 20:00 Uhr  Eucharistische Anbetung
 
Dienstag, 11.02. 
St. Martin 07:00 Uhr Laudes
 19:00 Uhr Abendlob mit der kfd
St. Trudpert 19:00 Uhr  Erklärgottesdienst (nur für die Fir-

mandinnen und Firmanden)
Antoniuskap.  18:30 Uhr Rosenkranzgebet
 19:00 Uhr Hl. Messe
        
Mittwoch, 12.02. 
St. Agatha 18:30 Uhr Rosenkranzgebet
 19:00 Uhr Hl. Messe   
 
Donnerstag, 13.02.
St. Martin 19:00 Uhr  Erklärgottesdienst (nur für die Fir-

mandinnen und Firmanden
 19:00 Uhr Hl. Messe entfällt!
 
Freitag, 14.02. 
St. Trudpert 18:30 Uhr Rosenkranzgebet
 19:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. «Erwachsene 

beten für Kinder und Jugendliche»

Agathafest 2025 in Grunern
Am Sonntag, den 9. Februar 2025 feiert die katholische Kir-
chengemeinde Grunern das Fest ihrer Kirchenpatronin, der 
Heiligen Agatha. Das Hochamt beginnt um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Agatha mit Pfr. Michael Maas, unter Mitwirkung 
der Schola unter der Leitung von Monika Gnann und mit Pro-
fessor Gerhard Gnann an der Orgel und weiteren Instrumen-
talisten. Gesungen werden verschiedene Messgesänge und 
Choräle moderner Komponisten. Es finden auch die traditio-
nellen Kerzenweihungen und Brotsegnungen statt. Anschlie-
ßend lädt die Kirchengemeinde zum gemeinsamen Mittages-
sen ins Pfarrheim St. Agatha ein, musikalisch umrahmt durch 
den Musikverein Grunern unter der Leitung von Rainer Beyer. 
Das Gemeindeteam St. Agatha freut sich auf regen Besuch.
 

Pfarr- und Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 
Kirchhofen - Zeugnis der Entwicklung der  

sakralen Kunst in vier Jahrhunderten
Vortrag mit Bildpräsentation
Donnerstag, 13. Februar 2025, 
19.00 Uhr, Staufen, Martinsheim UG 
(Eingang St. Johannesgasse)
Etwa zeitgleich mit St. Martin in Staufen 
entstand in Kirchhofen um 1500 einer 
der bedeutendsten goti-schen Kirchen-
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bauten zwischen Freiburg und Basel. Im 18. Jahr-hundert 
wurde aus dem ungelieb-ten Mittelalter ein barocker Festsaal 
mit originellem Bildpro-gramm. Schließlich wurden im Stil 
des späten 19. Jahrhunderts Maß-nahmen durchgeführt, die 
mit einem neuen Sinn für die Kunst der Barockzeit nach 1960 
teilweise wieder revidiert wur-den. Der Gesamteindruck wird 
weitgehend durch Arbeiten von Stuckateuren, Malern und 
Bildhauern der Barockzeit bestimmt. So erzählt die Kirche mit 
Kunstwerken aus vier Jahr-hunderten von Frömmigkeitsge-
schichte und Gestaltungswillen, von der Freude an Schönem 
und vom wechselnden Geschmack gegenüber der Kunst.
Referent: Prof. Dr. Hans-Otto Mühleisen, 
St. Peter / Schwarzwald

Erwachsenenbildung in St. Martin
Kath. Kirchengemeinde Staufen – St. Trudpert
Kontakt:
Elisabeth Wiesler
PGR Staufen–St.Trudpert
AS Erwachsenenbildung
Email: e.wiesler@kath-st.de

Seniorenwerk St. Martin Staufen

Kath. Seniorengemeinschaft Wettelbrunn

Einladung   
Film-Vortrag <Schiffsreise auf der Donau> mit Franz Hinek
„vom Eisernen Tor durch die Wachau bis Passau“
am Mittwoch, dem 12. Februar 2025, 14.30 Uhr
Martinsheim, Sitzungszimmer
und gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

Mitteilungen der  
evangelischen Kirchengemeinde

Donnerstag, 6. Februar 
15 Uhr: Seniorenkreis im Martin-Luther-Haus in Staufen. Sin-
ge-Nachmittag mit Erika Walsdorf. Dazu wie immer Kaffee 
und Kuchen. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen – unabhängig von ihrer Konfession! Wer abgeholt 
werden möchte, darf uns gerne rechtzeitig im Pfarramt Be-
scheid geben.
 
16 Uhr: „Jungschar Life Time“ für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 5 bis 7 im Martin-Luther-Haus (verantwortlich: Sa-
scha Buchberger & Team)
 
Freitag, 7. Februar
18 Uhr: Jugendkreis im Martin-Luther-Haus in Staufen

20 Uhr: Gesprächskreis für Fragen des Glaubens mit Pfarrer 
Breisacher im Martin-Luther-Haus. Thema: „Es kommt doch 
alles, wie’s kommen muss“, hört man oft. Wie frei sind wir 
wirklich? Und wie viel ist vorherbestimmt in unserem Leben? 
Wir sind ein offener Kreis: Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen!
 
Sonntag, 9. Februar
9 Uhr: Gottesdienst in der Friedenskirche in Münstertal;
10.10 Uhr: Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Staufen 
(Pfr. Breisacher). Nach dem Gottesdienst Kirchenkaffee.
11.30 Uhr: Gemeindeversammlung unter der Leitung von 
Wolfgang Lederle (siehe Einladung unten).
18 Uhr: Friedensgebet im Martin-Luther-Haus in Staufen
 
Donnerstag, 13. Februar
Offener Mittagstisch im Martin-Luther-Haus in der Münstertä-
lerstraße 8 in Staufen. Alle, die Zeit und Lust haben, sind zum 
Essen und zur Begegnung herzlich eingeladen. Ab 12 Uhr ist 
der Saal geöffnet; gegen 12.30 Uhr beginnt die gemeinsame 
Mahlzeit. Anmeldung wird erbeten bis spätestens am Diens-
tag vor dem Termin.
 
Gemeindeversammlung am 
Sonntag, 9. Februar, 11.30 Uhr: 
Wir informieren u.a. über den Abschluss der Innenrenovie-
rung der Martin-Luther-Kirche (Schlussabrechnung) und über 
den Stand der Zusammenarbeit der Gemeinden im neuen 
Kooperationsraum. Und wir blicken zurück auf das Jahr 2024 
(Ergebnis von Spenden und Kollekten). Außerdem ist Raum 
für Fragen der Gemeindeglieder an den Kirchengemeinderat. 
Verantwortlich für die Gemeindeversammlung: Wolfgang Le-
derle und Irene Kaiser.

Gemeindeversammlung
der Evangelischen Kirchengemeinde
Staufen & Münstertal

Sonntag, 9. Februar 2025, 11.30 Uhr
im Martin-Luther-Haus (nach dem Gottesdienst)

1. Begrüßung, Verständigung über die Tagesordnung
2. Rückblick auf die Innenrenovierung der Mar-

tin-Luther-Kirche (u.a. Schlussrechnung)
3. Informationen zur Arbeit im neuen Koopera-

tions-raum mit Sulzburg, Betberg und Heitersheim
4. Rückblick auf Spenden & Kollekten im Jahr 2024
5. Fragen und Anliegen aus den Reihen der Besucher
6. Verschiedenes

Alle aktuellen Informationen auch auf unserer Homepage: 
www.ekistaufen.de.

Vineyard Staufen

Evangelische Freikirche
Grunerner Str. 3, 79219 Staufen
www.vineyard-staufen.de



Donnerstag, 6. Februar 2025

15

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst
am Sonntag, den 9. Februar um 10 Uhr
Parallel zu allen 10-Uhr-Gottesdiensten gibt es Kindergot-
tesdienst für alle Kids zwischen 0-14 Jahren in drei altersge-
rechten Gruppen. Unsere Predigten gibt es auch zum ANHÖ-
REN auf unserer Homepage.
 
Café Gratis
freitags 14-tägig von 14:30-16:00 Uhr 
Wir laden ein zu einer warmen Tasse Kaffee und leckerem Ku-
chen in geselliger Runde - und das für alle gratis. Willkommen 
sind nicht nur Besucher der Tafel, sondern an alle, die Lust auf 
Schmaus und Plausch haben und denen ab und zu die Decke 
auf den Kopf fällt. Immer in den geraden Kalenderwochen! 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an P. Rösch, Tel. 07633 8484. 
Nächster Termin: 07.02.2025
 
Pfadfinder Royal Rangers, freitags 14-tägig von 17-19 Uhr
Bei uns triffst du nette Leute, bist meistens draußen unter-
wegs und kannst immer wieder coole Aktionen erleben. Kids 
und Teens von 6-16 Jahren treffen sich nach gemeinsamem 
Start in altersgerechten Gruppen. In den Ferien findet kein 
Treffen statt. Bei Interesse und für weitere Informationen mel-
den Sie sich gerne bei unserem Stammleiter Stefan Becker 
(Tel. 0157 84534535).
 
Eltern-Kind-Spielgruppe Vogelnest
dienstags und donnerstags von 09:30-11:00 Uhr
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sind eingeladen zum ge-
meinsamen Singen, Spielen, Basteln und Frühstücken. An-
sprechpartnerin ist Anka Scheidthauer, Tel. 07634 506490.
 
Kontakt
Für weitere Informationen oder bei Fragen melden Sie sich 
gerne per E-Mail an info@vineyard-staufen.de oder telefo-
nisch unter 07633 500797.
 
Ein Bibelvers für die Woche
Schaut die Vögel an. Sie müssen weder säen noch ernten 
noch Vorräte ansammeln, denn euer himmlischer Vater sorgt 
für sie. Und ihr seid ihm doch viel wichtiger als sie. 
(Matthäus 6,26)

Schulnachrichten 

80. Jahrestag Fliegerangriff auf Staufen

Am 8. Februar jährt sich der verheerende Fliegerangriff auf 
Staufen zum 80. Mal. 79 Menschen ließen damals ihr Leben 
und etwa 80% der Gebäude in der Altstadt wurden zerstört.
 Im Vorfeld dieses Erinnerungstages beging die 9a des 
Faust-Gymnasiums gemeinsam mit ihrem Geschichtslehrer 
Clemens Geißler die wichtigsten Örtlichkeiten. Fachliche Be-
gleitung leisteten dabei Elmar Bernauer und Helmut Bühler 
vom Arbeitskreis Staufener Stadtbild (LINK https://www.
stadtbildstaufen.de/) Grund für ihre Anwesenheit war ferner, 
dass der 2007 ins Leben gerufene Stationenrundgang einer 
kleinen Revision unterzogen wurde. Dabei wurden die Schil-
der gereinigt, zwei durch Umbauten entfernte sollen nun in 
nächster Zeit wieder angebracht werden. 
Zahlreiche Besucher und Bewohner der Stadt konnten sich 
bereits an den eindrücklichen Tafeln informieren, auch Klas-

sen und Kurse des Faust-Gymnasiums nutzen den Rundgang 
immer wieder zur wertvollen Ergänzung des Fachunterrichts 
(LINK: https://faust-gymnasium.de/service/news/fliegeran-
griff-auf-staufen-am-821945) 

Übrigens: In der Staufener Altstadt befindet sich ein weiterer 
Stationenrundgang zur Revolution von 1848 (LINK: https://
www.staufen.de/unsere+stadt/stadtgeschichte/die+revolu-
tion+von+1848_49.) Er entstand ebenfalls als Kooperations-
projekt zwischen Schule, Arbeitskreis Staufener Stadtbild und 
Stadt. Die Inhalte trug das Leistungsfach Geschichte (Abitur 
2022) bei. 

Als Ausgangspunkte für eine Besichtigung der Örtlichkeiten 
können das Rathaus oder die Neumagenbrücke beim Café 
Decker gewählt werden. Aber man kann man sich auch “un-
terwegs” und über QR-Codes in den Rundgang einklinken.

Vereine & Organisationen 

Tafel Bad Krozingen-Staufen – wem wir helfen

Immer mehr Menschen haben wenig Geld zum Leben. Es 
müssen Miete, Heizung, Strom, Kleidung, Essen und viele 
andere Dinge bezahlt werden. Oft reicht das Geld im Monat 
nicht aus.
Erhalten Sie Arbeitslosengeld (SGB II) oder eine Grundsiche-
rung (SGB XII) oder Sie sind Asylbewerber (AsylbLG)? Dann 
können Sie in der Tafel einkaufen.
Oder haben Sie im Monat weniger als 1.100 Euro Geldeingang 
auf Ihrem Konto? Sie sind Geringverdiener oder Rentner oder 
Student oder Alleinerziehend? Dann können Sie in der Tafel 
einkaufen.
In der Tafel können Sie Essen einkaufen. Das kostet dort sehr 
wenig Geld. Brot, Brötchen, Obst und Gemüse vom Vortag 
und Essen aus der Kühltheke mit sehr kurzem Haltbarkeitsda-
tum. Es gibt manchmal auch Nudeln, Reis und andere Lebens-
mittel. An jedem Tag ist die Auswahl unterschiedlich.
 
Noch mehr Informationen finden Sie unter: 
www.tafel-staufen.de > Wie wir helfen
Haben Sie noch Fragen, dann rufen Sie uns an unter
Tel. 07633 9231561
von Montag bis Freitag zwischen 9:00 und 13:00 Uhr.
 
Spendenkonten des Staufener Tafel Förderverein e. V.:
Sparkasse Staufen Breisach, DE16 6805 2328 0001 1543 50
Volksbank Staufen, DE39 6809 2300 0003 9324 00
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Tafelladen Staufen im Kapuzinerhof
Grunerner Straße 3/Ecke Münstertäler Straße
Immer mittwochs und freitags von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
 
Die Tafel Staufen hat in Bad Krozingen auch einen Se-
cond-Hand-Kleiderladen. Hier dürfen Sie auch ohne Tafel-
karte einkaufen. Kleidung wird hier für wenig Geld angebo-
ten - für Männer, Frauen, Kinder und Babys.
 
Öffnungszeiten Kleiderladen:
(Bahnhofstraße 17, Bad Krozingen beim Tafelladen)
Montag bis Freitag: 13:00-15:00 Uhr
 
Annahme von Spenden:
Montag bis Freitag: 8:00-13:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Hundesportfreunde Staufen-Breisgau e. V.

Ausgeglichen & gehorsam; so machen Hunde Freude. Stress 
an der Leine mag keiner. Bewegung, Disziplin, Training, Liebe 
und soziale Kontakte sind dafür die Basis. Die Liebe kommt von 
Ihnen und für den Rest bieten wir einen zwanglosen Rahmen.

Unser Ziel ist es, dass Sie und Ihr Hund ein gutes Team wer-
den. Dies erreichen wir durch
• Vermittlung der Grundkenntnisse der Hundeführung in 

einem sportlich, spielerischen Ansatz.
• Aufbau und Festigung der Beziehung, zwischen Hund und 

Hundeführer/in.

Die Übungen finden jeden Samstag um 14:30 Uhr auf dem 
Hartplatz/Fußballplatz Sulzburg, Sonnmatt 2, in Gruppen 
statt, wobei ein positives Sozialverhalten des Hundes geför-
dert wird.
Zusätzlich zu den Trainingsstunden, unternehmen wir Wan-
derungen mit Hund, wobei die Verkehrssicherheit und ein 
entspanntes Verhalten im öffentlichen Raum gefördert wer-
den. Mit Geduld und regelmäßigem Üben bleibt der Erfolg in 
der Hundeführung nicht aus.

Fragen zum Trainingsprogramm, Uhrzeit, Kosten richten Sie 
bitte an:
hsf.staufen@gmail.com (Poldine Steindl, Tel. 0172 761 2093)

BEWEGUNGSTREFF  
IN STAUFEN i. Br.

Sie haben Lust, sich mit einfachen 
und lockeren Übungen fit zu halten 
und dabei noch nette Menschen zu treffen und ken-
nenzulernen? Dann kommen Sie zum Bewegungstreff 
im Freien auf den Schladererplatz in Staufen.
Wann: NEU ab Freitag, 10.01.2025 um 15.30 Uhr, 
immer freitags, das ganze Jahr über
Dauer: ca. 45 Minuten
Wo: Schladererplatz, Staufen,
Treffpunkt an den Sitzbänken gegenüber des 
Schladerer-Lädeles, Am Schießrain 1, 79219 Staufen
Was: Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung und Balance
Wer: für alle Bewegungsinteressierte oder solche, die es noch 
werden wollen
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich – eine An-
meldung ist nicht notwendig. Sportkleidung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

BEWEGUNGSTREFF IM FREIEN,
das ist SPASS an der BEWEGUNG, GESUNDHEIT 

und GESELLIGKEIT!

Staufen-Bad Krozingen e.V.

Dienstag, 11. Februar 2025, 10.00 Uhr: 
3-Stunden-Wanderung am Lorettoberg 
über den Predigerplatz, Kunacker, Kyberg 
und Gehtnoch

Mittelschwere Wanderung, 300 HM, ca. 9,5 km
 
Sonntag, 16. Februar 2025, 10.00 Uhr: Schneeschuhwan-
derung vom Wiedener Eck zum Belchen; 
Rückkehr gegen 16.00 Uhr 
Mittelschwere Wanderung, 400 HM, ca. 10 km, 
3,5-4 Std. Gehzeit
 
Dienstag, 18. Februar 2025, 09.30 Uhr: Aussichtsreiche 
Wanderung durch Reben und Flur im Markgräflerland; 
Rückkehr gegen 17.00 Uhr
Mittelschwere Wanderung, 240 HM, ca. 12,4 km, 
etwa 4,5 Std. Gehzeit 
 
Freitag, 21. Februar 2025, 17.30-19.30 Uhr: Diavortrag 
„Die Toskanareise“ im Haus der Kurseelsorge: wunderschöne 
Landschaften, Kunst, Kultur und Kunstwerke
 
Dienstag, 25. Februar 2025, 10.00 Uhr: 3-Stunden-Wande-
rung vom Rammelsbacher Eck in Münstertal zum Schlossberg 
und wieder zurück
Leichte Wanderung, 200 HM, ca. 10 km
 

Gäste sind willkommen! 
Es ist lediglich eine Organisationsgebühr in Höhe von 

Euro 5,00 zu entrichten.
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Sei dabei! Bei unseren vielfältigen Touren zu Fuß oder mit 
dem Rad. Oder übernimm eine Aufgabe bei der Wegeun-
terhaltung und -pflege. Oder plane und bereite Touren 
vor und leite sie an. Sowohl zu Fuß auch als mit dem Rad.
Anmeldung, weitere Infos & Details:
www.schwarzwaldverein-staufen-badkrozingen.de

Tauschring Münstertal-Staufen

Den Jahresanfang kann man gut zum "Ausmisten" von Din-
gen oder zum Umräumen nutzen – vielleicht macht es ge-
meinsam mehr Spaß? Oder es ist sogar Ihr "Steckenpferd", 
dann gibt es bei uns Menschen, die Sie brauchen.
Fragen Sie doch mal nach!
 
Wir tauschen gegenseitige Hilfen und Talente - geldlos – 
nachhaltig – Wir sind für einander da - für alle.
Mehr auf www.tauschring-muenstertal-staufen.de
oder persönlich: Günther Winterhalder 07633 - 50 871
 

SPD Ortsverein Stammtisch

Die SPD Staufen lädt zum Stammtisch am Freitag, 07.02.2025 
ab 19.00 Uhr in die Gaststätte „Bahnhöfle Staufen“ ein. Das 
Thema lautet:  die Bundestagswahl und die SPD Staufen

Stadtwerke MüllheimStaufen

Information zur aktuellen Wasserhärte

Messung vom: 27.01.2025
Gesamthärte:  4 °dH
in Staufen, Grunern und Wettelbrunn
 
Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich 0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart 14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und 
mehr (mmol/l = Millimol Calciumcarbonat je Liter Wasser)
Um entsprechende Beachtung in Industrie und Haushalt, 
insbesondere beim Einsatz von Spül und Waschmittel, wird 
gebeten.
 
Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel. 07631 93608 0
Fax 07631 93608 68
technik@stadtwerke-ms.de

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in 
Staufen, telefonisch (07633 933224-0) oder per E-Mail an
service@stadtwerke-ms.de

Außerhalb Staufens 

Infoabend zum Thema Kultur und Bildung

Was sagen die Parteien vor der Wahl?
Freitag, 7. Februar, 19 Uhr

Bierhäusle Sulzburg, Hauptstraße 73
Joachim Baar, Leiter der Jugendmusikschule Südlicher 
Breisgau, präsentiert parteineutral die Kernaussagen der 7 
größten Parteien aus dem aktuellen Wahlprogramm zum 
Thema. Kultur und Bildung spielen eine zentrale Rolle in unse-
rem Leben, da sie unsere Identität, unser Wissen, unsere Pers-
pektiven und unsere Zukunft formen. Kultur schafft Zugehö-
rigkeit, ermöglicht als gemeinsame Sprache in Kunst, Musik 
und Literatur, Ideen und Emotionen zu teilen und Brücken 
zwischen Menschen und Gesellschaften zu bauen.
Sich vor den Wahlen über die Wahlprogramme der Parteien 
zu informieren, deren Ziele und Positionen zu verstehen, ist 
essenziell, um fundierte Entscheidungen zu treffen. Nur so 
kann man die eigene Stimme verantwortungsvoll einsetzen. 
Jede Stimme hat Einfluss. Sich zu informieren zeigt, dass man 
diese Verantwortung ernst nimmt und die politische Entwick-
lung aktiv mitgestaltet. Ziel des Abends ist, zu dem Thema 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen, verschiedene Positio-
nen zu hören und Raum für Austausch und verschiedene Mei-
nungen zu geben.
Präsentation, Moderation und anschließende Diskussionslei-
tung: Joachim Baar
Der Eintritt ist frei.

Ein warmes Klangmeer zum Eintauchen:  
Fagott, Fagott, viele Fagotte

Am Samstag, den 8. Februar um 19:30 Uhr tritt im Kul-
turzentrum3klang in Sulzburg-Laufen, die Fagottklasse 
von Prof. Henrik Rabien der Musikhochschule Freiburg  mit 
einem klassischen, vielseitigen Programm auf. Ein spektakulä-
rer, seltener Klangkörper präsentiert sich dem Zuhörer in der 
Fülle der vielen Fagotte in Tenor- und Basslage. 
 
Eintritt: Auf Spendenbasis
www.kulturzentrum3klang.de

Es ist fünf vor 12 – Der Countdown zur  
Bundestagswahl läuft!

Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Landwirtschaft,
der Landesbauerntag 2025 steht bevor – ein Tag, an dem 
wir gemeinsam einen Blick in die Zukunft werfen und die Wei-
chen für eine nachhaltige und zukunftsfähige Agrarpolitik 
stellen wollen. Inmitten des politischen Wahlkampfs möch-
ten wir uns mit Ihnen und Politikerinnen und Politikern aus-
tauschen.
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Thema: Wie muss eine zukunftsfähige 
Agrarpolitik aussehen?
In Gesprächsrunden stehen uns politische Entscheidungsträ-
ger Rede und Antwort. Wir fragen – die Politiker antworten! 
Dabei wollen wir gemeinsam erörtern, wie eine Agrarpolitik 
gestaltet werden muss, die sowohl die Interessen der Land-
wirtinnen und Landwirte als auch die Herausforderungen von 
Klima, Umwelt und Gesellschaft berücksichtigt.
Wir werden zentrale Themen wie Bürokratieabbau, Res-
sourcenschonung und angemessene Einkommen in der 
Landwirtschaft ansprechen. Diese Themen sind entschei-
dend, um die Landwirtschaft in Südbaden zukunftsfähig zu 
machen.

TAGESORDNUNG:
09:00 Uhr Ankommen der Gäste
09:30 Uhr Begrüßung und Totenehrung
09:45 Uhr  Grundsatzrede von Präsident Bernhard Bol-

kart
10:30 Uhr  Bericht des Hauptgeschäftsführers Benjamin 

Fiebig
10:45 Uhr   Der Countdown zur Wahl: Wir fragen, Politi-

ker:innen antworten
11:45 Uhr  Aktion des BLHV-Vorstandes
12:20 Uhr  Grußwort von Landfrauen und Landjugend

12:30 Uhr  Schlusswort des Präsidiums
12:45 Uhr  Mittagessen
14:30 – 
15:00 Uhr  Abfahrt der Busse

Wir bitten um entsprechende Anmeldung auf unserer 
Homepage www.blhv.de.
Ich freue mich auf Ihr Kommen
 
Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Bolkart
Präsident

Rotkreuz-Café am 11. Februar: Unterhaltung, 
Spiel und Spaß in geselliger Runde

Das Team der DRK-Seniorenarbeit in Bad Krozingen lädt am 
Dienstag, 11. Februar, um 14.30 Uhr zu einem Rotkreuz-Café 
(Spielenachmittag) ins Rotkreuzhaus Bad Krozingen (Südring 
13b, nähe Herzzentrum) ein. Beim Rotkreuz-Café kommen 
Freunde von Brett- und Kartenspielen auf ihre Kosten und es 
können Kontakte geknüpft werden. Weitere Informationen 
telefonisch bei Inge Breitmayer vom Team der DRK-Senioren-
arbeit in Bad Krozingen: 07633/8987.

Ende
 des redaktionellen Teils

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.



Sie benötigen Hilfe im Alltag und brauchen Unterstützung?!
Ich unterstütze Sie im Haushalt und/oder begleite Sie zum Friseur oder 
zu Ärzten, ich bin ausgebildete Alltagsbegleiterin und examinierte 
Arzthelferin. Rufen Sie mich an: 07633 – 939 0303

Helle Wohnung in Staufen oder Bollschweil,  ab 
60 m² von zuverlässiger Krankenschwester (NR) zur 

Miete gesucht, gerne mit Südbalkon oder im Tausch 
mit schöner 2-Zi.-Whg., ca. 50 m², in Staufen. 

Kontakt bitte an: wohnen2025@mailbox.org

Wir sind eine 3-köpfige Familie mit kleinem 
Hund, wohnen derzeit in Staufen und suchen 
eine Wohnung/Haus zur Miete in der Nähe von 
Staufen, Grünern, Wettelbrunn.

t.kryvorotenko@ah-steuerberater.de | Tel. 0170 - 125 34 70

Regal Ikea Billy schwarz
H 202, B 80, T 28, für Selbstabholer zu verschenken.

Tel. 0172 - 83 20 173

Rentnerehepaar 
sucht 3-4-Zi.-Wohnung oder Haus (evtl. auch MFH) in 
Staufen zu kaufen. Kontakt: staufen2025@gmx.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - air - auf - bag - be - bel -
biet - blu - bon - de - den - der - druck - fanz -
fir - frei - fung - ge - ge - gue - hal - haus -
hun - jah - ju - land - le - lis - mei - re - real -
rech - recht - ruf - sa - schau - stich - stoss -
stra - te - ten - tig - time - tung - ver - vieh -
waa - war - wie - zucht
sind 19 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, und sechste Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, eine Bauernweisheit ergeben.

1. scheuen, umgehen

2. Luftkissen im Auto

3. Metier

4. Lohn, Entgelt

5. EDV: Echtzeit (engl.)

6. Verletzungsfolge

7. überfl üssiges Zeug (ugs.)

8. Freudenschrei

9. Landwirtschaftszweig

10. hochkant

11. polnische Hauptstadt

12. Fußballbegriff

13. südeuropäische Hauptstadt

14. Sühne, Sanktion

15. Horizontale

16. Roman von Günter Grass

17. Chalet

18. überzeugend

19. Reprint

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - air - auf - bag - be - bel -ab - air - auf - bag - be - bel -ab - air - auf - bag - be - bel -

Lösung: 1. meiden, 2. Airbag, 3. Gebiet, 4. Verguetung, 5. Realtime, 6. bluten,
 7. Firlefanz, 8. Jubelruf, 9. Viehzucht, 10. aufrecht, 11. Warschau, 12. Freistoss,
13. Lissabon, 14. Bestrafung, 15. Waagerechte, 16. Hundejahre, 17. Landhaus, 
18. stichhaltig, 19. Wiederabdruck – Ein nasser Februar bringt ein fruchtbar 
Jahr.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



Eröffnung meines ganzheitlichen  
Kosmetikstudio in Sulzburg 

ab dem 3. Februar.

Ein Raum, der Dir, Deiner Haut und deinem Körper zur inneren Balance 
verhilft. Genieße professionelle auf Dich abgestimmte Behandlungen 
und persönliche Fürsorge, und lass den Alltagsstress hinter Dir.

	 individuelle Gesichtsbehandlungen

	 Fachfußpflege 

	 Fuß-Spabehandlungen

	 Maniküre/ Nagelverstärkung

	 Blockadelösende Spabehandlungen

	 Wimpernlifting 

Onlinetermine unter: www.hautnah-barbararuebin.de oder  
telefonisch und unter WhatsApp : 0155-628 646 78
Ihr könnt mich gerne auch unter info@hautnah-barbararuebin.de  
kontaktieren.
Freu mich auf Dich!

10 % auf alle im Februar gebuchten Behandlungen 
und Produkte als Willkommensgeschenk. 

Inh. Nico Lange

• Tapezier-, Putz-, Malerarbeiten
• Bodenlegearbeiten
• Betonschutzanstrich
• Reparatur- u. Montagearbeiten

Kirchstraße 2a I 79189 Bad Krozingen I Mobil 0176 83359526
Wohnanschrift: Bad Krozingen I OT Tunsel I Tel./Fax 07633 80753 41
 malergeschaeft-nicolange@web.de
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Inh. Francesca De Francesco
Albert-Hugard-Str. 1

79219 Staufen im Breisgau
Tel.: +49 (0) 7633 9530-0
www.Sonne-Staufen.de

Lieferservice in Staufen, Grunern und Ballrechten-Dottingen
ab Bestellwert von 20,- € Ihr Sonnen-Team

Lieferservice

bis 21.30 Uhr

Nur Verarbeitung von Materialien
aus der Region und fairem Handel!

Marco Ohnesorge, Bildhauer- und Steinmetzmeister
mobil 0176 64278813, marco-ohnesorge@t-online.de



SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 612 Lokal-Regional-Genial  Münstertal, Sulzburg, Staufen, Ballrechten-Dottingen 24.02.25

10 617 Lokal-Regional-Genial Hartheim, Heitersheim, Eschbach, Bad Krozingen 24.02.25

10 636 Lokal-Regional-Genial Umkirch, Gottenheim, Bötzingen, Eichstetten, March 24.02.25

10 676 Lokal-Regional-Genial Badenweiler, Auggen, Schliengen, Neuenburg, Müllheim 24.02.25

11 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen, Bahlingen 04.03.25

11 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 04.03.25

12 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 11.03.25

12 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 11.03.25

12 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 11.03.25

17 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 14.04.25

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de

Sie brauchen jemand für kleine Reparaturen oder Montage?!
eine Lampe/Leuchte, Regal ist defekt oder soll aufgehängt werden, 
der Wasserhahn tropft?! Ich bin gerne behilflich + erfülle FAST jede 
Anfrage/Wunsch.  Tel. 0177 - 434 38 62

Suche Kristallgefäße, Porzellan, Uhren, 
Pelze und Schmuck

Herr Bamberger, Tel.: 0157 78 49 12 32



Herzlichen Dank & 13,50 € 
pro Stunde - nebenberuflich, versichert, steuerfrei und in 
der Nachbarschaft.
Wie?  1. Registrieren www.nachbarhilfe.net  
 2. Helferportal anrufen 0761 / 45 89 18 46

frisch gegrillte Hähnchen
www.haehnchenmobil.de

seit über 25 Jahren, mittwochs Penny Markt Staufen
donnerstags und freitags Bahnhof Bad Krozingen



www.primo-stockach.de


